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 Veröffentlicht am 16.03.1988

Norm

AngG §27 Z1 E1c

Rechtssatz

Diente die Unwahrheit lediglich dem psychologisch verständlichen Verbergen einer Handlung, die zwar nicht gegen

den mit dem Arbeitgeber (Bank) abgeschlossenen Kreditvertrag verstieß, von der der Arbeitnehmer aber annahm, der

Arbeitgeber werde sie nicht billigen, dann kann die unwahre Angabe zwar zu einer Vertrauenseinbuße, nicht aber zur

Vertrauensunwürdigkeit im Sinne der obzitierten Bestimmung des AngG führen.
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